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Terminkalender
9.-11 . 9.: SPOGA, Köln, Internationale Fachmesse für Sportartikel, Campingbedarf und Garten­

möbel. Information: D-5000 Köln 21, Messeplatz, PF 210760.
18.-22. 9.: Arbeitstag der Internationalen Arbeitsgemeinschaft Donauforschung, Szentendre, Un­

garn. Organisationskomitee: H-2131 Göd, Jävorka S. u. 14. Tel.: 36/27/45-311.
4 . -  5.10.: ÖGNU-Seminar „Abfall auf Hütten“ , Innsbruck. Nähere Informationen bei Österr. Gesell­

schaft f. Natur- und Umweltschutz, 1010 Wien, Hegelgasse 21, Tel. 0222/532962.
8.-12.10.: Abwasserbiologischer Fortbildungskurs der Bayerischen Landesanstalt für Wasserfor­

schung, D-8000 München 22, Kaulbachstraße 37. Tel. 089/21 80/2291.
11.-14.10.: AQUACOLTURA ’84 -  2. Internationale Fachausstellung für Erzeugnisse, Einrichtungen 

und Techniken in der Fischzucht. Ente Fiere di Verona, 1-37100 Verona, PB 525. Telefon: 
(04)045/504022.

13.-22.10.: Internationale Bootsausstellung In Genua. Information: Fiere Internationale di Genova, 
piazzale J. F. Kennedy 1, 1-16129 Genova, Italien.

22.-24.10.: Jahrestreffen der österreichischen Landesgruppe der SIL. Mondsee, Limnologisches In­
stitut der Österreichischen Akademie der Wissenschaften.

7 . -  9.11.: Kurzkurs zum Thema „Fischereischädigungen“ an der Bundesanstalt für Fischereiwirt­
schaft, Schärfling.

13.-14.11.: Fortbildungstagung für Seen- und Flußfischer, Bayr. Landesanstalt für Fischerei, Starn­
berg.

21.-23.11.: Kurs über das Räuchern von Fischen an der Bundesanstalt für Fischereiwirtschaft, 
Schärfling.

Umweltschutzpreise 1984 
der Europäischen Umweltschutzstiftung

unter dem Ehrenschutz des Bundesministers für 
Gesundheit und Umweltschutz Dr. Kurt Steyrer

Die Europäische Umweltschutzstiftung Lon­
don (Sponsor: Ford Automobilwerke) verleiht 
heuer zum dritten Mal die Umweltschutz­
preise (Conservation Awards) in England 
und erstmals auch in einigen anderen Län­
dern Europas. Es gibt sechs Preisgruppen 
auf Landesebene und einen nationalen 
Preis. Die Gruppensieger nehmen auch an 
einem europäischen Wettbewerb teil, wobei 
es europäische Gruppensieger und einen 
europäischen Gesamtsieger gibt. Die 
Gruppen- und Gesamtsieger erhalten wert­
volle Pokale und Geldpreise: Auf Landes­
ebene $ 2.000, -  für den Gruppensieg und 
$ 3.000,- für den Gesamtsieg; auf euro­
päischer Ebene weitere $ 3.000, -  für den 
Gruppen- -und weitere $ 5.000, -  für den

Gesamtsieg. In der Gruppe Industriepreise 
gibt es nur Ehrenpreise.
Die Preisgruppen sind:
1. Städteschutzpreis:

Für Schutzmaßnahmen in Ortschaften
2. Landschaftsschutzpreis:

Für Schutzmaßnahmen in ländlichen Ge­
bieten

3. Brauchtumspreis:
Für sämtliche Arten von Restaurations­
und Instandsetzungsaktionen histori­
scher Gebäude, Gegenstände, Volksbräu­
chen etc.

4. Umweltschutztechnikpreis:
Für Initiativen zur Verminderung des Ver­
brauches erschöpfI¡eher Resourcen
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5. Jugendpreis:
Für Umweltschutz- und Restaurations­
maßnahmen Jugendlicher unter 18 Jahren

6. Industriepreis:
Für Umweltschutzmaßnahmen von Fir­
men.

Einsendeschluß ist der 31. Oktober 1984!
Bitte entnehmen Sie genauere Details dem 
Teilnahmeschein, den Sie bei der Österrei­
chischen Gesellschaft für Natur- und Um­
weltschutz, 1010 Wien, Hegelgasse 21, an­
fordern können.

Kampf gegen Gewässerversauerung in Skandinavien

Bekalkungsboot Imek 5000 mit neuartigem Austragverfahren: Kalk und angesaugtes Umgebungs­
wasser werden als Gemenge über die Gewässeroberfläche verspritzt. Arbeitszyklus inklusive Befüllen 
für eine 6-Tonnen-Ladung: 15 Minuten. (Foto und Info: Idemekaniska System AB)
Erst in unserer letzten Ausgabe brachten 
wir einen ausführlichen Artikel über den 
sauren Regen und seine Auswirkungen auf 
die Gewässer. Wie ernst die Lage in Skandi­
navien mancherorts bereits ist, zeigen 
Berichte über den Kampf gegen die Gewäs­

serversauerung. In Schweden hat man 
schon sehr viel Erfahrung gesammelt; auch 
dieses lastkahnähnliche 2,5-Tonnen-Boot 
kommt von dort und soll helfen, den pH-Wert 
versauerter Gewässer zu regulieren.

Zugnetze mit Kork- und Bleileine 
in jeder gewünschten Größe, 
Monofilnetze, montiert und unmontiert, 
Keschernetze und Rahmen,
Netzgarne, Perlonschnüre

W il f r ie d  Aujeskp 
Netzet  e i, Seilerei
1070 Wien, Kaiserstr. 84, Tel. (0222) 932357
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